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EINNAHME

7
Wie und wie lange soll ich  
Prostagutt® duo 160 mg | 120 mg 
anwenden?

Sie sollten zweimal täglich eine Kapsel einnehmen � 
falls vom Arzt nicht anders verordnet. 

Nehmen Sie die Kapseln morgens und abends unzer- 
kaut am besten zu den Mahlzeiten ein. Bitte halten Sie 
sich an die Dosierungsempfehlung, um eine optimale Wir-
kung erzielen zu können.

Prostaguttfi duo 160 mg | 120 mg ist ein p�anzliches 
Langzeit-Therapeutikum. Die Dauer der Anwendung ist zeit-
lich nicht begrenzt. Bitte beachten Sie, dass die Beschwer-
den fortschreitend sind, d. h. ohne Behandlung treten sie  
meist wieder auf. Daher sollten Sie, auch nach einer spür-
baren Besserung der Beschwerden, Prostaguttfi duo  
160 mg | 120 mg weiter einnehmen.
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€
4 - 6

+

Dosierung  
2-mal täglich 1 Kapsel

€
4 - 6

+

Einnahme  
morgens und abends

€
4 - 6

+
Anwendung 
unzerkaut mit etwas Flüssigkeit – 
am besten zu den Mahlzeiten€

4 - 6

+

Wirkungseintritt 
nach 4 – 6 Wochen

8
Was passiert, wenn ich zu viel  
oder zu wenig einnehme?

Überdosierungserscheinungen sind nicht bekannt.

Wenn Sie die Einnahme einmal vergessen haben, sollten 
Sie Prostaguttfi duo 160 mg | 120 mg anschließend weiter 
vorschriftsmäßig und kontinuierlich einnehmen. 

Eine Reduzierung der Dosis ist nicht empfehlenswert, 
da die Wirkstoffe ansonsten nicht ihre volle Leistung entfal-
ten können. Verändern Sie deshalb die empfohlene 
Dosierung (2-mal täglich 1 Kapsel) nicht ohne ärztliche 
Anweisung.
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VERTRÄGLICHKEIT 

9
Können Nebenwirkungen oder  
Wechselwirkungen mit anderen  
Arzneimitteln auftreten?

Prostaguttfi duo 160 mg | 120 mg ist ein gut ver- 
trägliches, p�anzliches Arzneimittel.

Gelegentlich können leichte Magen-Darm-Beschwerden, 
selten Überemp�ndlichkeitsreaktionen (z. B. Juckreiz, 
Hautausschlag, Nesselsucht) auftreten. Sojabohnenöl kann 
sehr selten allergische Reaktionen hervorrufen. 

Ansonsten sind keine Nebenwirkungen bekannt. 
Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln sind 
nicht bekannt.
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10
Kann es durch die Einnahme von 
Prostagutt® duo 160 mg | 120 mg 
zu Potenzproblemen kommen?

Nein. Die Wirkmechanismen von Prostaguttfi duo  
160 mg | 120 mg haben keinen negativen Ein�uss auf 
die männliche Sexualfunktion.

Von bestimmten verschreibungsp�ichtigen Prostatamedika-
menten sind Nebenwirkungen bekannt. Dazu zählen Erek- 
tionsstörungen oder eine retrograde Ejakulation, bei der das 
Ejakulat in die Blase �ießt und mit dem Urin ausgeschieden 
wird. Diese Probleme sind unter der schonenden Therapie 
mit Prostaguttfi duo 160 mg | 120 mg nicht bekannt.
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TIPPS

Was Männer wissen sollten und tun können!
Rund um das Thema Prostatabeschwerden ranken sich 
einige Mythen. Wir klären auf und geben Tipps, mit  
welchen Maßnahmen Sie die Therapie mit Prostaguttfi duo  
160 mg | 120 mg aktiv unterstützen können.

Auf die Größe kommt es an.
Das Auftreten und die Intensität von Beschwerden bei einer 
Altersprostata hängen nicht von der Größe der Vorsteher- 
drüse ab. Entscheidend ist vielmehr, ob die Harnröhre ein- 
geengt wird und Reizzustände hervorgerufen werden. 
Daher kann auch eine kleine Prostata unangenehme Be-
schwerden verursachen.

Prostatabeschwerden sind heilbar.
Die medikamentöse Behandlung von Prostatabeschwerden 
zielt zunächst auf die Linderung der Beschwerden ab und 
ist in der Regel eine Dauertherapie. Eine Heilung durch 
Entfernen der Ursache (Prostata) ist nur durch operative 
Maßnahmen möglich. Diese werden in der Regel nur bei 
einer großen Prostata durchgeführt oder wenn Komplikatio-
nen, wie Harnverhalte, auftreten.

Weitere wichtige Tipps enthält unser Ratgeber 
�Harndrang unter Kontrolle�, den Sie kostenlos  
beim Prostaguttfi duo Service bestellen können.

Dr. Willmar Schwabe GmbH & Co. KG
Prostaguttfi duo Service-Team
Bunsenstraße 6 � 10, 76275 Ettlingen
oder unter www.prostagutt.de 
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Ernährung: Trinken Sie ausreichend, vor allem Wasser. 
Verteilen Sie die Trinkmenge gleichmäßig über den Tag. 
Übermäßiger Alkoholgenuss am Abend sollte wegen seiner 
harntreibenden Eigenschaften vermieden werden. Essen 
Sie ausreichend Ballaststoffe (frisches Obst, Gemüse und 
Getreide).

Bewegung: Bewegen Sie sich regelmäßig und vermeiden 
Sie langes Sitzen. Schon ein kleiner Spaziergang entlastet 
die Prostata.

Kleidung: Gerade bei nasser und kalter Witterung sollten 
Sie Ihren Beckenbereich durch entsprechende Bekleidung 
warmhalten.

WENIGER  

MÜSSEN  
MÜSSEN®




